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1. Übersicht 

 

Die Sporthilfe unterstützt gemäss ihren Statuten den leistungsorientierten Nachwuchssport in 

der Schweiz. Die Festlegung der Kriterien, die eine effektive Mittelvergabe sichern, wird als 

Leistungsauftrag der Sporthilfe von Swiss Olympic vorgenommen. 

 

Die Sporthilfe setzt ihre Gelder konzentriert in folgenden Bereichen ein: 

1. Beiträge an Sportverbände bzw. deren Sportarten zur Mitfinanzierung ihrer 
Nachwuchsarbeit im Bereich Spitzensport 

2. Direkte Unterstützungsbeiträge an einzelne Nachwuchsathleten: Sport Scholarships 
Future, Sport Scholarships Top und Patenschaften 

3. Erfolgsbeiträge in der ältesten Nachwuchskategorie für Medaillenränge bei Junioren-EM 
oder -WM 

4. Preisgelder für die Gewinner des Nachwuchs-Preis und der Soirée Romande 

5. Diverse Leistungen und Sondermassnahmen 

 
 

Im Jahr 2010 unterstützte die Sporthilfe den Schweizer Nachwuchssport mit  
2'344’449 Franken. 
 

Position Detail 2010 2009
Nachwuchsarbeit Nachwuchsarbeit der Sportverbände 1'150’000 1’500’000
   
Sport Scholarships Sport Scholarships Future 200’000 200’000
   
Sport Scholarships Sport Scholarships Top 304’000 ---
   
Patenschaften  448’000 432’000
   
Erfolgsbeiträge  32’750 32’500
   
Preisgelder Nachwuchs-Preis und Soirée Romande 132’400 130’400
   
Service und Beratung Leistungen an Nachwuchsathleten 70’299 64’163
   
Sondermassnahmen  7’000 1’000
   

Mittelvergabe Total 2'344’449 2'360’063
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2. Nachwuchsarbeit der Sportverbände 

 

Der grösste Teil der finanziellen Mittel der Sporthilfe fliesst in die Umsetzung der 

Nachwuchskonzepte von Sportverbänden. Nachwuchskonzepte beinhalten beispielsweise 

Massnahmen zur konsequenten, zielgerichteten und erfolgversprechenden 

Nachwuchsförderung in einer Sportart.  

2.1. Welcher Verband bekommt wie viel Geld? 

2.1.1. Basisbeitrag 

Die Sportarten der Einstufungen 1 bis 31, welche ein Nachwuchskonzept auf der Basis der 

«12 Bausteine zum Erfolg»2 aufweisen, erhalten einen Basisbeitrag: 

 Einstufung 1: CHF 40’000 

 Einstufung 2: CHF 24’000 (60% vom Basisbeitrag der Einstufung 1) 

 Einstufung 3: CHF 12’000 (30% vom Basisbeitrag der Einstufung 1) 

In bestimmten Fällen kann dieser Beitrag auf CHF 5'000 reduziert werden. 

2.1.2. Qualitätsbeitrag 

Die Sportarten der Einstufungen 1 bis 3, welche ein Nachwuchskonzept auf der Basis der 

«12 Bausteine zum Erfolg» aufweisen, erhalten je nach Beurteilung ihres 

Nachwuchskonzeptes einen Qualitätsbeitrag: 

 Einstufung 1: maximal CHF  15’000 

 Einstufung 2: maximal CHF  9’000 

 Einstufung 3: maximal CHF  5’000 

Die Beurteilung des Nachwuchskonzeptes erfolgt auf der Grundlage des ausgearbeiteten 

«Beurteilungsraster 2005», welches zum ersten Mal bei der Einstufung der Sportarten nach 

den Olympischen Spielen 2004 in Athen zur Anwendung kam (maximal 10 Punkte können 

erzielt werden). 

 

Im Jahr 2010 hat die Sporthilfe die Nachwuchsarbeit von 36 Verbänden und  
51 Sportarten mit 1.15 Millionen Franken unterstützt. 

 

                       
1 Siehe Anhang 1, Einstufung der Sportarten gemäss Swiss Olympic. 
2 Siehe Anhang 2, 12 Bausteine gemäss Swiss Olympic. 
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2.2. Verbandsförderung – Übersicht 2010 

Die Sporthilfe hat mit CHF 1.15 Millionen die nachfolgenden Sportverbände unterstützt. Es 

handelt sich dabei um die Basis- und Qualitätsbeiträge der Verbands-Nachwuchsförderung. 

 

Verband 2010  Verband 2010 
Aero Club 13’500  Pentathlon Moderner 5-Kampf 15’000 
Alpen Club 39’000  Pferdesport 71’500 
Badminton 13’000  Rad 79’300 
Basketball 12’000  Ringen 11’000 
Bob 60’000  Rudern 30’000 
Curling 60’000  Schiessen 25’000 
Eishockey 115’000  Schwimmen 45’500 
Eislaufen 45’000  Segeln 43’000 
Fechten 35’000  Ski 210’000 
Fussball 82’000  Squash 15’000 
Handball 53’000  Taekwondo 11’500 
Hängegleiten 7’000  Tauziehen 1’800 
Judo 24’500  Tennis 50’000 
Kanu 11’000  Triathlon 41’400 
Karate 13’000  Turnen 48’000 
Landhockey 9’300  Unihockey 53’000 
Leichtathletik 42’000  Volleyball 44’000 
OL 46’000  Wasserski 12’000 
 

Aufgrund der im Jahr 2010 erstmals übernommenen Auszahlung der Sport Scholarships Top 

von Total CHF 304'000 wurde der Anteil der Sporthilfe an die Nachwuchsförderung der 

Verbände von CHF 1.5 auf CHF 1.15 Mio. reduziert. Der Gesamtbetrag für die Verbands-

Nachwuchsförderung belief sich 2010 auf CHF 1'487’300. Swiss Olympic stellte den 

Differenzbetrag von CHF 337’300 aus ihren Mitteln zur Verfügung. 
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3. Direkte Beiträge an Athleten 

 

Direkte Beiträge werden in Form von Sport Scholarships und Patenschaften an besonders 

talentierte, erfolgreiche Nachwuchsathleten oder Athleten im Übergang vom Nachwuchs zur 

Elite vergeben. Diese Unterstützung erfolgt direkt an den Nachwuchsathleten und soll einen 

Teil der Trainings- und Wettkampfauslagen decken. 

 

 Beim Sport Scholarship Future (CHF 3’000) bildet der Potenzialnachweis die Grundlage 

(Beurteilung durch Athletenbetreuer, Trainer und Verband). Für einen Drittel des Sport 

Scholarships Future sind die Athleten selber verantwortlich und sind für diesen 

Geldgeber selber besorgt. Der Anteil der Sporthilfe beträgt CHF 2'000. 

 Beim Sport Scholarship Top (CHF 6’000) bilden Top-Resultate an Junioren-EM oder  

-WM die Grundlage (Junioren-EM: Rang 1 bis 6 und erstes Ranglistenviertel. Junioren-

WM: Rang 1 bis 8 und erstes Ranglistendrittel. Jeweils mind. 12 Teilnehmende und/oder 

8 Nationen). Für einen Drittel des Sport Scholarships Top sind die Athleten selber 

verantwortlich und sind für diesen Geldgeber selber besorgt. Der Anteil der Sporthilfe 

beträgt CHF 4'000.  

 Das Projekt Patenschaften wurde im Januar 2006 lanciert. Die Sporthilfe unterstreicht mit 

diesem Projekt ihre Rolle als Vermittlerin zwischen Nachwuchsathleten und Geldgebern. 

Die Sporthilfe bezahlt dem Athleten CHF 2’000 vom Betrag des Paten (CHF 2’500). 

 

Im Jahr 2010 bezahlte die Sporthilfe insgesamt 952’000 Franken in Form von 100 Sport 
Scholarships Future, 74 Sport Scholarships Top und 224 Patenschaften aus. 



  

 Mittelvergabe 2010 – Direkte Beiträge an Athleten 

 

 -5- 

3.1. Sport Scholarship Future 

3.1.1. Bedingungen für die Berücksichtigung 

 Athleten stehen zum Zeitpunkt der Unterstützung ein oder zwei Jahre vor dem Übertritt 

ins Elitealter oder im ersten Elitejahr. In Ausnahmefällen können auch jüngere Athleten 

unterstützt werden. 

 Der Potenzialnachweis muss erbracht werden. Das heisst, es braucht eine fundierte, 

schriftliche Beurteilung des sportlichen Potenzials im Hinblick auf eine internationale 

Spitzensportkarriere durch den Sportverband (Athletenbetreuer/in) in Rücksprache mit 

den Trainern sowie der oder dem Nachwuchsverantwortlichen. Die Beurteilung muss 

folgende Aspekte erläutern: 

 Bisherige Erfolge  

 Trainingsumfang (im Vergleich zur Weltspitze) 

 Beurteilung des sportlichen Talents (körperliche Voraussetzungen, 

Leistungsbereitschaft, Leistungsentwicklung etc.) 

 Umfeld (Ausbildung/Beruf, familiäre/finanzielle Situation etc.) 

 Klare, überprüfbare Zielsetzungen (kurz-, mittel- und langfristig) 

3.1.2. Beitragshöhe für ein Jahr 

Sporthilfe  CHF 2’000 

Persönliche/r Geldgeber  CHF 1’000 

Total jährlich  CHF 3’000 

3.1.3. Unterstützungsdauer 

Die Unterstützungsdauer beträgt in jedem Fall höchstens drei Jahre und reicht maximal ein 

Jahr über das Nachwuchsalter hinaus. 
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3.1.4. Ausbezahlte Sport Scholarships Future 2010 (CHF 2’000) 

Sportart Nachname Vorname Ort 
Badminton Dorizzi Livio Speicher 
Badminton Schaller Nicole Schmitten FR 
Beachvolleyball Kissling Jonas Kappelen 
Beachvolleyball Vergé-Dépré Anouk Bern 
Biathlon Cuenot Gaspard Le Cerneux-Péquignot 
Biathlon Gasparin Elisa Pontresina 
Biathlon Wiestner Serafin Trin Mulin 
Bob Allemann Tamaris Grasswil 
Bob Burkart Michael Morschach 
Bob Chiozza Noah Winterthur 
Bob Huwiler Michelle Auw 
Bob Skeleton Spadin Florentin Plaffeien 
Curling Barbezat Melanie Sutz 
Curling Oehninger Meico Abtwil SG 
Eislaufen Eisschnelllauf McGregor Kaitlyn Ebmatingen 
Eislaufen Kunstlauf Bühler Romy Gockhausen 
Handball Baviera Fabio Zürich 
Handball Jud Kevin Uster 
Handball Lier Marvin Ehrendingen 
Handball Portner Nikola Bern 
Handball Raemy Nicolas Buchrain 
Handball Spengler Luca Wohlen AG 
Judo Grossklaus Ciril Hottwil 
Judo Orlik Flavio Landquart 
Judo Rota Valentin Evilard 
Judo Zink Leah Adliswil 
Kanu Chabbey Elise Soral 
Kanu Regatta Haslebacher Ramona Wilchingen 
Kanu Regatta Rutishauser Nicole Romanshorn 
Kunstturnen Baumann Christian Leutwil 
Kunstturnen Catanzaro Sara Hornussen 
Kunstturnen Wanner Richard Beggingen 
Landhockey Feller Florian Steffisburg 
Landhockey Rickli Andrin Erlach 
Langlauf Furger Roman Schattdorf 
Langlauf Hediger Jovian Bex 
Langlauf Schnider Ueli Flühli LU 
Langlauf Klassisch Pralong Candide Orsières 
Leichtathletik Büchel Selina Mosnang 
Leichtathletik Kambundji Mujinga Liebefeld 
Leichtathletik Meier Nathalie Fraubrunnen 
Leichtathletik Puemi Jonathan Boudry 
Orientierungslauf Dörig Franziska Brülisau 
Orientierungslauf Gross Julia Richterswil 
Orientierungslauf Tritschler Sophie Zürich 
Orientierungslauf Wägeli Patrik Nussbaumen TG 
Paralympics Plusport Baumann Stephanie Sirnach 
Paralympics Plusport Beeler Manuel Welschenrohr 
Paralympics SPV Lustenberger Jasmin Ebnet 
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Sportart Nachname Vorname Ort 
Paralympics SPV von Büren Andrea Basel 
Rad Bahn Hugentobler Loïc Meyrin 
Rad BMX Soppelsa Dino Châtel-St-Denis 
Rad BMX Tanniger Romain Grandson 
Rad Mountainbike Chenaux Florian Fribourg 
Rad Mountainbike Forster Lars Jona 
Rad Mountainbike Frischknecht Andri Feldbach 
Rad Mountainbike Neff Jolanda Thal 
Rad Mountainbike Spescha Tobias Rueun 
Rad Strasse Chavanne Gabriel Ittigen 
Rad Strasse Imstepf Rita Lalden 
Rad Strasse Lienhard Fabian Steinmaur 
Reiten Springen Fuchs Martin Bietenholz 
Rudern Amacker Christiana Luzern 
Rudern Galantay Josephine Cossonay-Ville 
Rudern Gmelin Valentin Uster 
Rudern Seydoux Adeline Etagnières 
Schiessen Gewehr Mischler Jasmin Mittelhäusern 
Schwimmen Bovay Jennifer Nidau 
Schwimmen Käser Yannick Mumpf 
Schwimmen Stolz Elijah Stein am Rhein 
Segeln Frederikson Erika Aran 
Segeln Girod Guillaume Anières 
Segeln Testuz Fiona Lutry 
Ski Alpin Anthamatten Gabriel Saas Almagell 
Ski Alpin Caviezel Gino Lenzerheide/Lai 
Ski Alpin Jordan Rémy Riddes 
Ski Alpin Mani Nils Schwenden im Diemtigtal 
Ski Alpin Nufer Priska Alpnach Dorf 
Ski Freestyle Biel Moritz Mettmenstetten 
Ski Freestyle Buckelpisten Gobbi Samanta Piotta 
Ski Nordische Kombination Hess Ivo Unterschächen 
Ski Skisprung Egloff Pascal Grabs 
Ski Skisprung Grigoli Marco St. Moritz 
Ski Skisprung Schuler Adrian Rothenturm 
Snowboard Schütz Yvonne Erlenbach im Simmental 
Snowboard Watter Tim Hausen am Albis 
Snowboard Wuffli Miriam Neftenbach 
Squash Burkhart Lukas Kriens 
Squash Kuchen Cedric Langnau am Albis 
Tennis Bretting Dimitri Biel/Bienne 
Trampolin Bosshard Anastasija Uetikon am See 
Triathlon Bühler Jürg Lutzenberg 
Unihockey Baumann Severin Uster 
Unihockey Liechti Reto Zäziwil 
Unihockey Riedi Paolo Chur 
Unihockey Rüegger Joël Zürich 
Unihockey Walther Fabienne Allmendingen b. Bern 
Unihockey Bärtschi Nina-Maria Schüpbach 
Wasserspringen Aloisio Andrea Prilly 
Wasserspringen Stoudmann Quentin Cugy VD 
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3.2. Sport Scholarship Top 

3.2.1. Bedingungen für die Berücksichtigung 

 Athleten stehen zum Zeitpunkt der Unterstützung ein oder zwei Jahre vor dem Übertritt 

ins Elitealter oder im ersten Elitejahr. In Ausnahmefällen können auch jüngere Athleten 

unterstützt werden. 

 Top-Resultat: 

 Junioren WM: Rang 1 bis 8 und erstes Ranglistendrittel 

 Junioren EM: Rang 1 bis 6 und erstes Ranglistenviertel 

 Konkurrenz: Am Wettkampf müssen in der Regel mindestens zwölf Athleten/Teams 

und/oder acht verschiedene Nationen in der betreffenden Disziplin teilgenommen haben. 

3.2.2. Beitragshöhe für ein Jahr 

Sporthilfe  CHF 4’000* 

Persönliche/r Geldgeber  CHF 2’000 

Total jährlich  CHF 6’000 

* Für Mannschaftssportarten wird ein Pauschalbetrag in der Höhe von max. CHF 10'000 

entrichtet, der für individuelle Nachwuchsförderungsmassnahmen verwendet werden muss. 

3.2.3. Unterstützungsdauer 

Die Unterstützungsdauer beträgt jeweils ein Jahr und kann höchstens drei Mal ausgelöst 

werden (letztmals für das erste Jahr im Elitealter).  
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3.2.4. Ausbezahlte Sport Scholarships Top 2010 (CHF 4’000) 

Sportart  Nachname Vorname Ort 
Beachvolleyball Heidrich Joana Kloten 
Beachvolleyball Goricanec Tanja Riazzino 
Biathlon Dolder Mario Zeglingen 
Biathlon Weger Benjamin Geschinen 
Curling Schwarz Benoît Genève 
Curling Märki Dominik Bern 
Curling De Cruz Peter Troinex 
Curling Tanner Valentin Grand-Lancy 
Curling Siegrist Manuela Basel 
Curling Wyss Janine Ettingen 
Curling Hug Claudia Aesch BL 
Curling Gulka Roger Cologny 
Fechten Stähli Laura Basel 
Fechten Staub Florian Aesch BL 
Fechten Borsky Peer Rüti ZH 
Fechten Gauthier Simon Fribourg 
Judo Frey Kathrin Uster 
Judo Kocher Fabienne Riedikon 
Kunstturnen Yusof Eddy Bülach 
Kunstturnen Rizzo Marco Embrach 
Kunstturnen Meier Michael Obfelden 
Kunstturnen Hegi Oliver Schafisheim 
Kunstturnen Brägger Pablo Oberbüren 
Orientierungslauf Kirk Fiona Bellikon 
Orientierungslauf Jenzer Sarina Huttwil 
Orientierungslauf Aebi Bettina Oberönz 
Orientierungslauf Kyburz Matthias Möhlin 
Orientierungslauf Howald Florian Oberönz 
Rad Mountainbike Indergand Linda Silenen 
Rad Mountainbike Walder Roger Wil ZH 
Rad Mountainbike Schumacher Vania La Chaux-de-Fonds 
Rad Strasse Küng Stefan Wilen b. Wil 
Reiten Springen Züger Annina Galgenen 
Ringen Bossert Jonas Alberswil 
Ringen Wittenwiler Fabienne Lüchingen 
Rudern Plüss Alex Schaffhausen 
Rudern Kessler Markus Langwiesen 
Rudern Maillefer Augustin Renens VD 
Rudern Margot Louis Colombier VD 
Rudern Brechbühl Marco Buchrain 
Schiessen Delley Claude-Alain Saint-Aubin 
Schiessen Gewehr May Roberto Beckenried 
Schiessen Pistole Grunder Lukas Winterthur 
Segeln Fahrni Linda Faulensee 
Segeln Siegenthaler Maja Spiez 
Segeln Massard Alexandre La Tour-de-Peilz 
Segeln Bachelin Jérémy Eclépens 
Ski Alpin Vogel Nadja Escholzmatt 
Ski Alpin Holdener Wendy Unteriberg 
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Sportart  Nachname Vorname Ort 
Ski Alpin Thürler Andrea Jaun 
Ski Alpin Rothmund Jasmin Azmoos 
Ski Alpin Schmidiger Reto Hergiswil NW 
Ski Alpin Fravi Jonas Fardün 
Ski Alpin Caprez Nico Silvaplana 
Ski Alpin Murisier Justin Prarreyer (Versegères) 
Ski Alpin Pleisch Manuel Ascharina 
Ski Freestyle Smith Fanny Villars-sur-Ollon 
Ski Freestyle Amacker Kevin Grindelwald 
Ski Langlauf Baumann Jonas Lohn GR 
Skitourenrennen Fiechter Jennifer Leysin 
Skitourenrennen Tissières Alan Praz-de-Fort 
Snowboard Jenny Ladina Uznach 
Snowboard Scherrer Jan Ebnat-Kappel 
Snowboard Müller Stefanie Davos Platz 
Snowboard Zogg Julie Weite 
Snowboard Aubry Emilie Ipsach 
Snowboard Fischli Beat Haslen GL 
Sportklettern Rohner Amanda Chur 
Tennis Benz Claude Thun 
Tennis Kraljevic Mateja Beinwil am See 
Tennis Moundir Sarah Adligenswil 
Triathlon Dällenbach Alexandre Tenero 
 

 

3.2.5. Ausbezahlte Sport Scholarships Top 2010 Mannschaft (CHF 8’000) 

Beitragsart Mannschaft 
Sport Scholarship Top Eishockey Herren 4. Rang U20 WM 
Sport Scholarship Top Unihockey Damen 4. Rang U19 WM 
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3.3. Patenschaften 

3.3.1. Bedingungen für die Berücksichtigung 

Eine Patenschaft beantragen können Nachwuchstalente von Einzel- und Teamsportarten, 

die im Besitz einer gültigen Swiss Olympic Talents Card National oder International sind und 

die Patenschafts-Charta einhalten. 

3.3.2. Beitragshöhe für ein Jahr 

Eine Patenschaft kostet jährlich CHF 2’500. Dabei gehen CHF 2’000 direkt an den Athleten, 

CHF 300 fliessen in die allgemeine Sporthilfe-Mittelvergabe und CHF 200 werden für 

kommunikative und administrative Arbeiten verwendet. 

3.3.3. Unterstützungsdauer 

Eine Patenschaft dauert grundsätzlich ein Jahr und kann danach erneuert werden, wenn alle 

Bedingungen weiterhin erfüllt sind. Bis Maximum ein Jahr nach Übertritt in die Elite können 

Nachwuchsathleten von einer Patenschaft profitieren. Danach ist es dem Paten überlassen, 

ob er den Athleten direkt weiter unterstützen will oder eine neue Sporthilfe-Patenschaft für 

einen anderen Sportler übernimmt.  

3.3.4. Bemerkung 

Um sich für eine Patenschaft zu bewerben, müssen Athleten ihre familiären und finanziellen 

Verhältnisse offenlegen. Die Aufnahme in das Projekt Patenschaften ist aber keine 

Zusicherung, dass ein Pate gefunden wird. 
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3.3.5. Abgeschlossene Patenschaften 2010 (CHF 2’000) 

Sportart Nachname Vorname Ort 
Badminton Dorizzi Livio Speicher 
Badminton Huser Ayla Buochs 
Badminton Knecht Pascal Fislisbach 
Badminton Pantone Loïc Vuadens 
Badminton Schmidli Simon Brugg AG 
Badminton Schneider Joel Burgdorf 
Biathlon Cadurisch Irene Muri b. Bern 
Biathlon Dolder Mario Zeglingen 
Biathlon Gasparin Elisa Pontresina 
Biathlon Gasparin Aita Pontresina 
Biathlon Russi Kevin Andermatt 
Biathlon Schnydrig Stephanie Reckingen 
Biathlon Wiestner Serafin Trin Mulin 
Biathlon Wolf Pascal Giswil 
Eislaufen Eistanz Alvarez Laurent Genève 
Eislaufen Eistanz Balashov Sergey Zürich 
Eislaufen Eistanz Elsener Ramona Niederglatt ZH 
Eislaufen Eistanz Morand Anaïs Vouvry 
Eislaufen Eistanz Roost Florian Frauenfeld 
Eislaufen Kunstlauf Berthoud Mallaury Troistorrents 
Eislaufen Kunstlauf Bühler Romy Gockhausen 
Eislaufen Kunstlauf Junod Laura Ballaigues 
Eislaufen Kunstlauf Nicodet Laure Yverdon-les-Bains 
Eislaufen Kunstlauf Pisa Déborah Grandson 
Eislaufen Kunstlauf Pulkkinen Tomi Dietlikon 
Eislaufen Kunstlauf Rajman Katja Basel 
Eislaufen Kunstlauf Scherer Noah Thun 
Fechten Duff Jana Zürich 
Fechten Ischer Amandine Les Avants 
Fechten Krieger Angela Luzern 
Fechten Natali Camilla Vandoeuvres 
Fechten Paravicini Giacomo Luzern 
Golf Boffejon Thomas Cessy 
Golf Damerau Cylia Cham 
Golf Felder Zeno Hünenberg See 
Golf Gutierrez Serafina Uster 
Golf Siegfried Frank Cologny 
Judo Amaron Emilie Givrins 
Judo Berger Tina Basel 
Judo Campestrin Nadia Oberdorf BL 
Judo Chavanne Mike Penthalaz 
Judo Csatari Larissa Regensdorf 
Judo Grossklaus Ciril Hottwil 
Judo Rigamonti Emanuele Giubiasco 
Judo Rota Valentin Evilard 
Judo Sifrig Roman Fehraltorf 
Judo Tschopp Evelyne Muttenz 
Kanu Dubsky Janis Alterswilen 
Kanu Mathys Melanie  Solothurn 
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Sportart Nachname Vorname Ort 
Kanu Munsch Manuel Birsfelden 
Karate Waber Francine Grossaffoltern 
Karate Will Valerie Niederönz 
Kunstturnen Baeriswyl Nadia Aarau 
Kunstturnen Baumann Christian Leutwil 
Kunstturnen Boss Aline Utzigen 
Kunstturnen Brägger Pablo Oberbüren 
Kunstturnen Dainese Remo Stilli 
Kunstturnen Diacci Jessica Lorena Villnachern 
Kunstturnen Hegi Oliver Schafisheim 
Kunstturnen Hitz Janick St. Gallenkappel 
Kunstturnen Hitz Nicole St. Gallenkappel 
Kunstturnen Metzger Sara Aarau 
Kunstturnen Mülhauser Nadia Wünnewil 
Kunstturnen Rizzo Marco Embrach 
Kunstturnen Rutz Jennifer Arnegg 
Kunstturnen Schulz Nadine Reinach BL 
Kunstturnen Steingruber Giulia Gossau 
Leichtathletik Affessi Fatim Le Grand-Saconnex 
Leichtathletik Angelella Daniele Quartino 
Leichtathletik Gassmann Romario Affoltern am Albis 
Leichtathletik Jakob Elodie Bern 22 
Leichtathletik Langel Tiffany La Sagne NE 
Leichtathletik Lauber Nathalie Wangen b. Olten 
Leichtathletik Lavanchy Marisa Rolle 
Leichtathletik Manaoui Karim Binningen 
Leichtathletik Meier Nathalie Fraubrunnen 
Leichtathletik Puemi Jonathan Boudry 
Leichtathletik Richards Marquis Arlesheim 
Leichtathletik Schläpfer Andrina Solothurn 
Leichtathletik Sprunger Léa Gingins 
Leichtathletik Urech Lisa Stettlen 
Leichtathletik Vonlanthen Jan Düdingen 
Leichtathletik Wehrli Lydia Anières 
Leichtathletik Widmer Philipp Rothenburg 
Orientierungslauf Aebi Bettina Oberönz 
Orientierungslauf Feer Isabelle Goldau 
Orientierungslauf Gross Julia Richterswil 
Orientierungslauf Howald Florian Oberönz 
Orientierungslauf Hubmann Martin  Eschlikon TG 
Orientierungslauf Jenzer Sarina Huttwil 
Orientierungslauf Kyburz Matthias Möhlin 
Orientierungslauf Roos Elena Cugnasco 
Orientierungslauf Würmli Sara Thalwil 
Paralympics SPV Amacher Maurice Eich 
Paralympics SPV Kuster Cédric Wilen (Sarnen) 
Paralympics SPV Lustenberger Jasmin Ebnet 
Paralympics SPV Mürset Nadine Biberstein 
Paralympics SPV von Büren Andrea Basel 
Rad BMX Blanc Renaud Grand-Lancy 
Rad BMX Demont Jonathan Colombier VD 
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Sportart Nachname Vorname Ort 
Rad BMX Fähndrich Jenny Carouge GE 
Rad Mountainbike Chenaux Florian Fribourg 
Rad Mountainbike Ernst Céline Volketswil 
Rad Mountainbike Flückiger Mathias Ochlenberg 
Rad Mountainbike Hediger Michelle Oberkulm 
Rad Mountainbike Huguenin Jérémy Neuchâtel 
Rad Mountainbike Loretz Jonas Langendorf 
Rad Mountainbike Loretz Lukas Langendorf 
Rad Mountainbike Meyer Vivienne Russikon 
Rad Mountainbike Neff Jolanda Thal 
Rad Mountainbike Paumann Fabian Rupperswil 
Rad Mountainbike Sägesser Jennifer Niedergösgen 
Rad Mountainbike Stirnemann Matthias Gränichen 
Rad Mountainbike Strebel Martin Waltenschwil 
Rad Quer Grand Arnaud Montreux 
Rad Quer Müller Lukas Steinmaur 
Rad Strasse Chavanne Gabriel Ittigen 
Rad Strasse Hanselmann Nicole Fehraltorf 
Rad Strasse Peter Joel Oberwil b. Zug 
Rad Strasse Schwager Mirjam Balterswil 
Rad Trial Braun Loris Bourrignon 
Reiten Hartmann Anthea Mühlethal 
Rhythmische Gymnastik Böninger Anja Koppigen 
Rhythmische Gymnastik Chablais Laura Thônex 
Rhythmische Gymnastik Köhn Nathanya Balgach 
Rhythmische Gymnastik Tardent Anne Langenthal 
Rudern Maillefer Augustin Renens VD 
Schach Gähwiler Gabriel Neftenbach 
Schach Rindlisbacher Lars Worb 
Schach Skouvaklis Alexis Chene-Bourgeries 
Schach Stoeri Simon Payerne 
Schiessen Bernet Jasmin Zürich 
Schiessen Delley Claude-Alain Saint-Aubin 
Schiessen Füglister Fabienne Nussbaumen 
Schiessen Gugler Samantha Cordast 
Schiessen Loretan Pascal Tafers 
Schiessen Winkler Nicole Andelfingen 
Schwimmen Bovay Jennifer Nidau 
Schwimmen Ciccone Fabio Erlinsbach 
Schwimmen De Marchi Anaïs Moghegno 
Schwimmen Käser Yannick Mumpf 
Schwimmen Puppin Fabienne St. Gallen 
Schwimmen van Berkel Martina Winkel 
Schwimmen Villars Danielle Gockhausen 
Segeln Girod Guillaume Anières 
Segeln Luther Manon St-Sulpice VD 
Segeln Schopfer Jonathan Troinex 
Ski Alpin Brügger Matthias Frutigen 
Ski Alpin Feierabend Denise Engelberg 
Ski Alpin Fuhrer Kathrin Elm 
Ski Alpin Gut Lara Comano 
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Sportart Nachname Vorname Ort 
Ski Alpin Hermann Reto Ulisbach 
Ski Alpin Holdener Kevin Unteriberg 
Ski Alpin Holdener Wendy Unteriberg 
Ski Alpin Jordan Rémy Riddes 
Ski Alpin Keller Jolanda Altendorf 
Ski Alpin Nufer Priska Alpnach Dorf 
Ski Alpin Rothmund Jasmin Azmoos 
Ski Alpin Schmid Yannick Frutigen 
Ski Alpin Stricker Martin La Sarraz 
Ski Alpin Thalmann Alexandra Schwarzsee 
Ski Alpin Thürler Andrea Jaun 
Ski Alpin Troillet Tiffany Lourtier 
Ski Alpin Tschümperlin Jasmin Alpthal 
Ski Alpin Valsecchi Renzo Lenzerheide/Lai 
Ski Alpin Willi Bianca Heiligkreuz (Mels) 
Ski Alpin Wyss Laura Wildhaus 
Ski Alpin Zenhäusern Ramon Visp 
Ski Langlauf Furger Roman Schattdorf 
Ski Langlauf Hediger Jovian Bex 
Ski Langlauf Jäger Christa Vättis 
Ski Langlauf Pichard Lucy Les Diablerets 
Ski Langlauf Stiffler Tatjana Davos Dorf 
Ski Skisprung Anken Vital Romanel-sur-Morges 
Ski Skisprung Deschwanden Gregor Horw 
Ski Skisprung Fuchs Salome Einsiedeln 
Ski Skisprung Grigoli Marco St. Moritz 
Ski Skisprung Schuler Adrian Rothenturm 
Ski Skisprung Egloff Pascal Grabs 
Snowboard Aubry Emilie Ipsach 
Snowboard Bur Sheyenne Glarus 
Snowboard Friberg Daniel Breil/Brigels 
Snowboard Meyer Matthias Brunnadern 
Snowboard Scherrer Jan Ebnat-Kappel 
Snowboard Wuffli Miriam Neftenbach 
Sportklettern Choong Katherine Glovelier 
Sportklettern Sigrist Manuela Steffisburg 
Squash Merlo Cindy Pfäffikon ZH 
Synchronschwimmen Nyffeler Anja Ostermundigen 
Synchronschwimmen Zryd Manon Gingins 
Synchronschwimmen Zwicky Pascale  Feldbrunnen 
Tennis Benz Claude Thun 
Tennis Charlet Timothée Grandson 
Tennis Ehrat Sandro Schaffhausen 
Tennis Knoll Xenia Lyss 
Tennis Kurmann Jonas Lachen SZ 
Tennis Perrin Conny La Chaux-de-Fonds 
Tennis Rudolph Cedric Altendorf 
Tennis Uschatz Cédric Uitikon Waldegg 
Tennis Zenhäusern Romaine Visp 
Tischtennis Aschwanden Rahel Bütschwil 
Tischtennis Dunner Mirko Genève 
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Sportart Nachname Vorname Ort 
Tischtennis Führer Monika Neuhausen am Rheinfall 
Tischtennis Moret Rachel Préverenges 
Tischtennis Moret Robin Preverenges 
Tischtennis Schärrer Laura Schleitheim 
Tischtennis Stancu Patrick Genève 
Tischtennis Vendé Gaël Le Landeron 
Tischtennis Weber Lionel Reinach BL 
Trampolin Christen Vincent Bernex 
Trampolin Herrmann Tobias Liestal 
Trampolin Scharding Valérie Weisslingen 
Trampolin Wyler Fabian Uetikon am See 
Triathlon Berger Fabienne Liestal 
Triathlon Brack Gaëlle Uhwiesen 
Triathlon Bucher Carmen Herzogenbuchsee 
Triathlon Fridelance Valentin St. Barthélemy 
Triathlon Giacometto Jana Selzach 
Triathlon Otto Tim Egg b. Zürich 
Triathlon Purro Pauline La Chaux-de-Fonds 
Triathlon Salvisberg Andrea Hasle-Rüegsau 
Triathlon Salvisberg Florin Hasle-Rüegsau 
Wasserspringen Dutoit Guillaume Vuarrens 
Wasserspringen Kouhar Valerie Glattbrugg 
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4. Erfolgsbeiträge 

 

4.1. Bedingung für die Auszahlung von Erfolgsbeiträgen 

Ein Medaillenrang an einer EM oder WM in der ältesten Juniorenkategorie. Die U23-

Kategorie gehört nicht dazu, da es sich um eine Übergangskategorie handelt. 

 

4.2. Beitragshöhe 

JWM Einzel: CHF  1'000 Team:  CHF 500/Person Mannschaft: sportartbezogen 

JEM Einzel: CHF  500 Team:  CHF 250/Person Mannschaft: sportartbezogen 

 

Im Jahr 2010 zahlte die Sporthilfe insgesamt 32’750 Franken in Form von  
57 Erfolgsbeiträgen an 48 verschiedene Nachwuchstalente (25 Einzel- und  
9 Teammedaillen) aus. 
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4.3. Ausbezahlte Erfolgsbeiträge im Jahr 2010 

Sportart Name Vorname Rang Event E/T Betrag
Boccia Scuro Sandro 2. Rang Jun. WM Einzel 1'000.00
Curling Märki Dominik 1. Rang Jun. WM Team 500.00
Curling de Cruz Peter 1. Rang Jun. WM Team 500.00
Curling Gulka Roger 1. Rang Jun. WM Team 500.00
Curling Schwarz Benoît 1. Rang Jun. WM Team 500.00
Curling Tanner Valentin 1. Rang Jun. WM Team 500.00
Degen Staub Florian 3. Rang Jun. WM Team 500.00
Degen Niggeler Michele 3. Rang Jun. WM Team 500.00
Degen Borsky Peer 3. Rang Jun. WM Team 500.00
Degen Gauthier Simon 3. Rang Jun. WM Team 500.00
Hallenradsport  Martens Yannick 3. Rang Jun. EM Einzel 500.00
Hallenradsport  
(Radball) 

Waibel Severin 3. Rang Jun. EM Team 250.00

Hallenradsport  
(Radball) 

Waibel Benjamin 3. Rang Jun. EM Team 250.00

Judo (-57kg) Kocher Fabienne 3. Rang Jun. EM Einzel 500.00
Kanu Mathys Melanie 1. Rang Jun. EM Einzel 500.00
Kunstturnen Rizzo Marco 2. Rang Jun. EM Team 250.00
Kunstturnen Meier Michael 2. Rang Jun. EM Team 250.00
Kunstturnen  Hegi Oliver 2. Rang Jun. EM Team 250.00
Kunstturnen Brägger Pablo 2. Rang Jun. EM Team 250.00
Kunstturnen Yusof Eddy 2. Rang Jun. EM Team 250.00
Kunstturnen  
(Pferdpauschen) 

Hegi Oliver 2. Rang Jun. EM Einzel 500.00

Kunstturnen  
(Barren) 

Hegi Oliver 2. Rang Jun. EM Einzel 500.00

Kunstturnen  
(Reck) 

Hegi Oliver 2. Rang Jun. EM Einzel 500.00

Kunstturnen  
(Mehrkampf) 

Brägger Pablo 3. Rang Jun. EM Einzel 500.00

Kunstturnen  
(Barren) 

Yusof Eddy 3. Rang Jun. EM Einzel 500.00

Orientierungslauf 
(Langdistanz) 

Kyburz Matthias 3. Rang Jun. WM Einzel 1'000.00

Orientierungslauf 
(Mitteldistanz) 

Jenzer Sarina 3. Rang Jun. WM Einzel 1'000.00

Rad Mountainbike 
(Cross Country) 

Indergand Linda 1. Rang Jun. EM Einzel 500.00

Rad Mountainbike 
(Cross Country) 

Walder Roger 1. Rang Jun. EM Einzel 500.00

Rad Quer Forster Lars 1. Rang Jun. EM Einzel 500.00
Ringen Wittenwiler Fabienne 2. Rang Jun. EM Einzel 500.00
Rollsport Inline  
(10'000m) 

Wenger Livio 3. Rang Jun. WM Einzel 1'000.00

Rudern Maillefer Augustin 1. Rang Jun. WM Team 500.00
Rudern Margot Louis 1. Rang Jun. WM Team 500.00
Rudern Brechbühl Marco 1. Rang Jun. WM Team 500.00
Rudern Plüss Alex 1. Rang Jun. WM Team 500.00
Rudern Kessler Markus 1. Rang Jun. WM Team 500.00
Segeln (420) Fahrni Linda 1. Rang Jun. WM Team 500.00
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Sportart Name Vorname Rang Event E/T Betrag
Segeln (420) Siegenthaler Maja 1. Rang Jun. WM Team 500.00
Segeln (420) Bachelin Jérémy 3. Rang Jun. WM Team 500.00
Segeln (420) Massard Alexandre 3. Rang Jun. WM Team 500.00
Ski Alpin (Slalom) Schmidiger Reto 1. Rang Jun. WM Einzel 1'000.00
Skitourenrennen 
(Individual Race) 

Fiechter Jennifer 1. Rang Jun. WM Einzel 1'000.00

Skitourenrennen 
(Vertical Race) 

Fiechter Jennifer 1. Rang Jun. WM Einzel 1'000.00

Skitourenrennen 
(Individual Race) 

Tissières Alan 2. Rang Jun. WM Einzel 1'000.00

Skitourenrennen 
(Vertical Race) 

Tissières Alan 1. Rang Jun. WM Einzel 1'000.00

Snowboard  
(Boardercross) 

Aubry Emilie 3. Rang Jun. WM Einzel 1'000.00

Snowboard  
(Parallel-Riesenslalom) 

Zogg Julie 2. Rang Jun. WM Einzel 1'000.00

Snowboard  
(Parallel-Slalom) 

Zogg Julie 2. Rang Jun. WM Einzel 1'000.00

Sportschiessen  
(10m Air Pistol) 

Grunder Lukas 2. Rang Jun. EM Einzel 500.00

Sportschiessen  
(10m Air Pistol) 

Grunder Lukas 2. Rang Jun. WM Einzel 1'000.00

Sportschiessen  
(50m Rifle 3 Positions) 

Delley Claude-Alain 2. Rang Jun. WM Team 500.00

Sportschiessen  
(50m Rifle 3 Positions) 

Lochbihler Jan 2. Rang Jun. WM Team 500.00

Sportschiessen  
(50m Rifle 3 Positions) 

May Roberto 2. Rang Jun. WM Team 500.00

Tennis Benz Claude 3. Rang Jun. EM Einzel 500.00
Trampolin (Synchro) Peterhans Mélanie 2. Rang Jun. EM Team 250.00
Trampolin (Synchro) Scherer Simone 2. Rang Jun. EM Team 250.00
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5. Auszeichnungen 

5.1. Nachwuchs-Preis 

Beim Sporthilfe Nachwuchs-Preis werden die Nachwuchsathletin, der Nachwuchsathlet, das 

Nachwuchsteam und die Nachwuchstrainer des Jahres ausgezeichnet. Die Wahl erfolgt 

durch Vertreter der bedeutendsten Schweizer Sportredaktionen aufgrund eines 

Wahlvorschlags von Swiss Olympic. Die Gewinner des Jahres 2010 in den Einzelkategorien 

erhielten neben dem Preisgeld von CHF 2'500 einen Promotionsvertrag der Sporthilfe, der 

ihnen während eines Jahres einen monatlichen Beitrag von CHF 600 (während 12 Monaten) 

zusichert. Die nominierten Nachwuchsathleten auf dem 2. und 3. Rang erhielten einen 

einmaligen Beitrag von CHF 1'000. 

 

5.2. Soirée Romande 

An der Soirée Romande zeichnet die Sporthilfe die hoffnungsvollsten Westschweizer Talente 

aus. Die Gewinner des Jahres 2010 erhielten neben dem Preisgeld von CHF 1'600 einen 

einjährigen Promotionsvertrag mit der Sporthilfe, der ihnen während elf Monaten einen 

Beitrag von CHF 400 zusichert. Die nominierten Nachwuchsathleten auf dem 2. und 3. Rang 

erhielten einen einmaligen Beitrag von CHF 500. 

 

 

Im Jahr 2010 bezahlte die Sporthilfe am Nachwuchs-Preis und an der Soirée Romande 
insgesamt 132’400 Franken Preisgelder an Athletinnen, Athleten, Trainer und 
Verbände aus. 
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Der Sporthilfe Nachwuchs-Preis im Detail 

Kategorie Name Sportart 
Preisgeld 

Athlet 
Preisgeld
Verband 

      
Nachwuchsathletin des 
Jahres 2009 

      

  Denise Feierabend Ski Alpin 2'500 15'000 
    7'200  
      
Nachwuchsathletin TOP 3       
  Katherine Choong Sportklettern 1'000  
  Julie Zogg Snowboard 1'000  
      
Nachwuchsathlet des 
Jahres 2009 

      

  Lukas Grunder Sportschiessen 2'500 15'000 
    7'200  
      
Nachwuchsathlet TOP 3       
  Sepp Gerber Ski Alpin 1'000  
  Benjamin Weger Biathlon 1'000  
      
Nachwuchsteam des 
Jahres 2009 

      

  
U17-Nationalteam 
Herren 

Fussball 15'000 15'000 

      

Trainerauszeichnungen      
Preisgeld

Trainer 
  Hanspeter Brigger Faustball  5'000 
  Lukas Iseli Sportklettern  5'000 
  Laurent Meuwly Leichtathletik  5'000 
  Sven Moosberger Orientierungslauf  5'000 
  Dany Ryser Fussball  5'000 
  Stefan Schmid Curling  5'000 
      

Total     38'400 75'000 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



  

 Mittelvergabe 2010 – Sondermassnahmen 

 

 -22- 

Die Soirée Romande im Detail 

Kategorie Name Sportart 
Preisgeld 

Athlet 
Preisgeld 
Verband 

      
Nachwuchsathletin 
Espoir Romande 2009 

      

  Katherine Choong Sportklettern 1'600  
    4'400  
      
Nachwuchsathletin TOP 
3 

      

  Anne-Sophie Koehn Ski Alpin 500  
  Léa Sprunger Leichathletik 500  
      
Nachwuchsathlet  
Espoir Romand 2009 

      

  Justin Murisier Ski Alpin 1'600  
    4'400  
      
Nachwuchsathlet TOP 3       
  Renaud Blanc Rad BMX 500  
  Erik van Dooren Schwimmen 500  
      
Sonderpreis (Ehrung)       
  Anaïs Morand Eiskunstlauf  2'500 
  Antoine Dorsaz Eiskunstlauf  2'500 
      
Total     14'000 5'000 
 

 

 

6. Sondermassnahmen 

 

Im Jahr 2010 wurde für Sondermassnahmen ein Betrag von insgesamt 7’000 Franken 

eingesetzt. Dieser Betrag setzt sich aus Sach- und Dienstleistungen sowie aus 

Repräsentationsspesen für junge Talente zusammen, die für Sporthilfe-Massnahmen im 

Einsatz standen. 
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Einstufung 1 

 

Curling 

Eishockey Männer 

Fussball Männer 

Leichtathletik 

OL: Sommer 

Pferdesport: Springen 

Rad: Mountainbike 

Rad: Strasse 

Schwimmen 

Segeln 

Ski: Alpin 

Snowboard 

Tennis 

Triathlon 

Turnen: Kunstturnen 

 

 

Einstufung 2 

 

Beachvolleyball 

Biathlon 

Bob 

Fechten 

Handball Männer 

Judo 

Rad: Bahn 

Rudern 

SAC: Sportklettern 

Schiessen: Gewehr und 

Pistole (OS-Disziplinen) 

Ski: Freestyle 

Ski: Langlauf 

Ski: Skispringen 

Unihockey Frauen 

Unihockey Männer 

 

Einstufung 3 

 

AeCS: Fallschirm 

Badminton 

Basketball Männer 

Biathlon 

Eishockey Frauen 

Fussball Frauen 

Hängegleiten: 

Gleitschirm 

Kanu: Slalom 

Karate 

Landhockey Männer 

Pentathlon 

Pferdesport: CC 

Pferdesport: Dressur 

Rad: BMX 

Ringen 

Rodeln 

Rollhockey 

SAC: Ski-Alpinismus 

SEV: Kunstlaufen 

Skeleton 

Ski: Nord. Kombination 

Squash 

Synchronschwimmen 

Taekwondo 

Tauziehen 

Volleyball Frauen 

Wasserski 

 

Einstufung 4 

 

AeCS: Segelflug 

Armbrustschiessen 

Basketball Frauen 

Billard 

Bogenschiessen 

Boxen 

Casting 

Eisstock 

Golf 

Grasski 

Handball Frauen 

Kanu: Regatta 

Minigolf 

Motorradfahren 

Landhockey Frauen 

Schach 

Schweizerischer 

Rollsportverband 

Snow Bike 

Tanzsport: Rock’n’Roll 

Tischtennis 

Turnen: RG 

Turnen: Trampolin 

Volleyball Männer 

Wasserball Frauen 

Wasserball Männer 

Wasserspringen 

Wushu 

Einstufung 5 

 

AeCS: Ballonfahren 

AeCS: Motorflug 

American Football 

Base- und Softball 

Boccia 

Boules 

Duathlon  

Gewichtheben 

Hängegleiten: Delta 

Hochschulsport 

Hornussen 

Judo: JuJitsu 

Kanu: Freestyle 

Kanu: Polo 

Kanu: Wildwasser 

Leichtathletik: Berglauf 

OL: Bike-OL 

OL: Ski-OL 

Pétanque 

Pferdesport: Endurance 

Pferdesport: Fahren 

Pferdesport: Voltige 

Pferdesport: Western 

Rad: Kunst/Radball 

Rad: Trial 

Rad: Quer 

Rugby 

Schiessen: 300m (nicht 

OS) 

Schiessen: Clay 

Shooting 

Schiessen: Dynamisch 

SEV: Eisschnelllauf 

SEV: Short Track 

SEV: Synchronized 

Skating 

Sportkegeln 

Streethockey 

Tanzsport: Standard 

Telemark 

Turnen: Faustball 

Twirling 

Unterwassersport 

Anhang 1 

Einstufungen der Sportarten gemäss Swiss Olympic (Stand August 2010) 
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Anhang 2 

12 Bausteine gemäss Swiss Olympic 

 

 Bewegungsfreundliches Umfeld 

 Spitzensport und Schule 

 Talentsichtung, Talentselektion und Talentförderung 

 Trainer: Aus- und Fortbildung 

 Soziale Betreuung – Karriereplanung 

 Medizinische, therapeutische, sozialpädagogische und psychologische Beratung und Betreuung 

 Regionalisierung und Regionalzentren 

 Kadersysteme – Struktur langfristiger Leistungsaufbau 

 Wettkampfsysteme – Rolle der Wettkämpfe 

 Langfristige Trainingsplanung, Trainingsanalyse und -steuerung 

 Kritische Reflexion und wissenschaftliche Forschung 

 Finanzierung – Förderungsmassnahmen 


